
Niederschrift  
 
 

über die Sitzung des Präventionsrates Varel 
am Dienstag, 25. März 2014, 15.00 Uhr, 

Rathaus I, Fraktionszimmer 
 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: Herr Heise 
Stellvertretender Vorsitzender: Herr Schönborn 
Mitglieder: Frau Janßen 

Frau Kückens 
Frau Tuchscherer 
Herr Besse 
Herr du Mesnil de Rochemont 
Herr Schnettler 
Herr Willms 

 
 
Herr du Mesnil de Rochemont berichtet über Hinweise auf eine unklare Verkehrslage in der 
Osterstraße vor der dortigen Grundschule. Die dort vorhandenen Aufplasterungen würden 
von den Schülern oftmals als eine Art Zebrastreifen verstanden, was dazu führt, dass sie von 
Sonderrechten ausgehen. In diesem Zusammenhang weist Herr Schnettler darauf hin, dass 
an den Vareler Grundschulen regelmäßig Schülerprüfungen durchgeführt werden in denen 
auch die angesprochene Problematik behandelt wird. Gleichwohl sichert Herr Heise eine 
Prüfung durch den Fachbereich Ordnung und Soziales zu. 
 
Anschließend berichtet Herr Heise über die in der letzten Sitzung des Präventionsrates be-
schlossene und zwischenzeitlich umgesetzte Anschaffung der Geschwindigkeitsanzeigetafel. 
Die Anzeigetafel wird auf Wunsch von Anliegern eingesetzt, es gibt mittlerweile eine Warte-
liste. Die Verwaltung des Gerätes obliegt dem Fachbereich Ordnung und Soziales. In diesem 
Zusammenhang erneuert Frau Janßen den Wunsch der Grundschule am Schlossplatz nach 
einem dortigen Einsatz. 
 
Herr Schönborn gibt einen kurzen Überblick über die letzte Sitzung des Kreispräventionsra-
tes in Jever. Der Kreispräventionsrat möchte die örtlichen Präventionsräte bei der Durchfüh-
rung von Veranstaltungen zu dem für das Jahr 2014 gewählten Leitthema „Medienkompe-
tenz gemeinsam stärken“ unterstützen. Für den Südkreis (Stadt Varel sowie Gemeinden 
Bockhorn und Zetel) soll im Herbst 2014 ein Vortrag des Kriminologen Thomas-Gabriel 
Rüdiger zu dem Thema „Sexuelle Gewalt im Internet“ organisiert werden. Es wird mit Kosten 
in Höhe von etwa 1.000,00 € gerechnet, der Vortrag wird sich vorwiegend an Eltern richten. 
Bei der Vorbereitung der Veranstaltung sollten die Präventionsräte Bockhorn und Zetel ein-
gebunden werden. 
 
Frau Janßen teilt mit, dass die Vareler Grundschulen auf eine entsprechende Nachfrage für 
das laufende Kalenderjahr keinen aktuellen Bedarf an Präventionsangeboten angemeldet 
haben. 
 
Sodann stellt Frau Tuchscherer ein Angebot des Medientrainers Jörg Kabierske vor, welches 
den Mitgliedern des Präventionsrates in schriftlicher Form ausgehändigt wird. Es handelt 
sich um ein Angebot über Eltern-, Schüler- und Lehrervorträge zum sicheren Umgang mit 
neuen Medien. Einzelheiten zu dem Programm sind auch auf der Internetseite 
„www.klicksalat“.de einsehbar. Laut Aussage von Frau Tuchscherer hat das Lothar-Meyer-
Gymnasium bereits gute Erfahrungen mit diesem Referenten gemacht. Sein Angebot soll 



sich nach eigenen Angaben vorwiegend an Schüler der Sekundarstufe richten, könnte aber 
auch bereits ab der 4. Klasse eingesetzt werden. 
 
Nach eingehender Diskussion begrüßen die Mitglieder des Präventionsrates die Vorschläge 
der Frau Tuchscherer und des Herrn Schönborn. Es besteht Einigkeit darüber, dass das An-
gebot des Herrn Kabierske neben dem Lothar-Meyer-Gymnasium auch den Oberschulen 
Varel und Obenstrohe sowie der Pestalozzischule zugänglich gemacht werden sollte. In die-
sem Zusammenhang wird Frau Tuchscherer gebeten, die entsprechenden Schulen anzu-
sprechen und deren Interesse abzufragen. 
 
Auf Vorschlag des Herrn Heise wird beschlossen, die Kosten für den Vortrag des Herrn 
Rüdiger bis zu einer Höhe von 1.000,00 € aus Mitteln des Präventionsrates zu finanzieren. 
Hinsichtlich des Angebots des Herrn Kabierske wird von den sich beteiligenden Schulen ein 
angemessener Eigenanteil erwartet, aufzubringen über Fördervereine und/oder über eine 
Kostenbeteiligung der Schüler. In Abhängigkeit von der Zahl der sich letztlich beteiligenden 
Schulen wird eine Bezuschussung dieses Angebots aus Mitteln des Präventionsrates Varel 
bis zu einer Höhe von 4.000,00 € beschlossen. 
 
Soweit die Planungen der Referenten es zulassen, sollen die Veranstaltungen möglichst in 
der ersten (Herr Rüdiger) bzw. zweiten Oktoberhälfte 2014 (Herr Kabierske) stattfinden. 
 
Als Termin für die nächste Sitzung wird Mittwoch, 18.06.2014, 15.00 Uhr, vereinbart. 
 
Die Sitzung des Präventionsrates Varel wird gegen 15.55 Uhr geschlossen. 
 
 

Zur Beglaubigung: 
 
 

gez. gez. 
 

Heise Besse 


